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Die Dakota auf dem Gauligletscher

die Dakota wieder zum Vorschein
kam. Aus unserm Abonmentenkreis
sind uns nun zwei Photo zugegan-
gen, welche die Dakota auf dem
Gauligletscher zeigen. Zudem schreibt
uns unser Gewährsmann, dass auch
viele der abgeworfenen Gegenstände,
die damals nicht aufgefunden wur-
den, nun zum Vorschein kamen, so
dass Touristen in diesem Gebiet
ganze Fallschirme mit Körben,
Wolldecken, ganze Anzüge, Schuhe'
und anderes Material auffanden.

Photos: Fritz Reichen, Oberhofen
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Spatzen als Saboteure

senken. In wenigen Wo-
chen soll sich die Decke
des Bunkers drei Meter
unter der Erdoberfläche
befinden. Es 1st dies das
erstemal, dass ein sol-
ches Verfahren zur An-

wendung kommt
(Photopress)

Wie sich wohl jedermann erin-
nern kann, ist im vergangenen Jahre
in kalter Winterszeit eine Dakota-
masohine auf dem. Gauligletscher
abgestürzt, deren sämtliche Insassen
gerettet werden konnten. Es war
natürlich unmöglich, diese Maschine
abzutransportieren, und im vergan-
genen Winter ist sie von den Schnee-
massen gänzlich zugedeckt worden.
Nun aber ist ein heisser, trockener
Sommer gekommen, und dabei sind
der Schnee und grosse Teile des
Gletschers abgeschmoizan, so dass

gfd. Eine seltsame Brandursache
führte vor einiger Zeit auf der Thuner
Allmend zum Brand eines Munitions-
Müschens. Faserige und die .Wärme
isolierende Stoffe können leicht in
Selbstentzündung .geraten, besonders
wen« sie mit an "der Luft sich oxydie-
rendenOelen getränkt sind. Das wuss-
ten offenbar einige Spatzen nicht, als
sie auf der Thuner Allmend ihre Ne-

steh in einem Munitionshäuschen mit
Putziäden aufbauten, die Sie in der
Nähe fanden, üa diese Putzfäden mit
Gel gesättigt waren, entzündeten sich
die Spatzennester nach einiger Zeit.
DasMunitionshäuschen geriet inBrand
lind flog in die Luft. Gerade in., einem
heissèn Sommer ist es wichtig, wenn
immer wieder darauf geachtet wird,
alle möglichen Brandursachen, so
auch die Brandursache durch Selbst-
eriizündung möglichst auszuschalten.

Mit den ersten zehn Frauen
Ein 69jähriger, Paul Ellis aus Chi-

eàgo, hat, wie er sagt, mit «einen er-
sten zehn Frauen «viel Kummer ge-
habt.» Seine Frau Nummer 11. aber
findet er wunderbar. Augenblicklich
hat er noch Schwierigkeiten mit. Frau
Nummer 9. Sie hat ihn vor Gericht
geladen, weil er bei der Zahlung der
Alimente säumig war.. Aber. Frau.
Nummer 11 wird ihn zum Gericht
begleiten, um sicher zu sein, dass
alles richtig geht. Der «Vielgeprüfte»
begann seine Laufbahn in Polen.
Seine erste Frau verliess ihn nach
zwei Jahren, die zweite starb bei der

- Geburt des ersten Kindes, die fünfte
lief ihm davon. Dann hörte er mit
Zählen auf. Aber es steht fest, dass
er kürzlich die elfte geheiratet hat,
nachdem er mit ihr beim Anstreichen
eines Hauses bekannt geworden, war.
«Die Liebe ist schrecklich», meint Kl-
Ii», «was hatte ich für Kummer da-
mit! Aber jetzt habe ich eine Wim-
dervoile Frau, die versteht mich.»
x SP.

Kaiser Hirohlto als De-
bensmittellnspektor. Eiben
schickt sich der Mikado
an, eine neue Bebensmdt-
telsendung für repatri-
ierte Japaner zu prüfen,
um dann sein Urteil ab-

zugeben

Von Neuyork kommend,
ist Greta Garbo an Bord
der «Queen Mary» in
Southampton eingetrof-
fen. Sie reiste inkognito,
und ihr Name figurierte
nicht auf der Passagier-
liste des Schiffes. Dem
einzigen Pressemann,
dem sie ein Interview ge-
währte, erklärte sie : «Ich
kann nicht begreifen,
weshalb meinem Wunsche
allein gelassen zu wer-
den, nicht entsprochen
wird.» Die Garbo lehnte
es ab, sich darüber zu
äussern, wie lange sie
sich in England aufhäl-ji
ten wolle oder welche $
Pläne, sie für die Zukunft
habe. Unser Bild zeigt
die «grosse Einsame» der
amerikanischen Traum-
fabrik Hollywood nach
der Dandung In England

(ATP)-

Ein Bunker
wird versenkt!

In Dietikon bei Zürich
sollte ein mächtiger, 1200
Tonnen schwerer Beton-
bunker, der während des
Krieges von der Truppe
errichtet worden war,
zum Verschwinde^ ge-
bracht werden. iDa eine
Sprengung des Kolosses
die umliegenden Häuser
gefährdet hätte, kam
eine Zürcher Baufirma
auf den ungewöhnlichen
Einfall, den Bunker Im
Erdreich, zu versenken.
Zu diesem'Zwecke durch-

brach sie den Boden und
die Decke des Bunkers
und begann unter dem
Betonklotz mit dem Aus-
hub der Erde. Da die
Erde auch, rings um den
Bunker beseitigt wird,
beginnt sich dieser durch
sein eigenes Gewicht zu

llîs llàts sut liem lîîiulîglet8ckki'
âis Dakota wisâsr 2um Vorscksin
kam. às unserm /».konnsntsnkrsis
sinâ uns nun z^vvei Dkoto 2ugsgan-
sen, wsloke âis Dakota sut âsm
Qauliglstsoksr -isigsn. àâsm sckrsidt
uns unser <vsvi?äkrsmsnn, âsss sunk
visls âsr abgSMortsnen <1sZ«nstânâs,
âis âsmà nickt sutgskunâsn wur-
âsn, nun 2urn Vorscksin kamen, so
âass Touristen in àssm Qskiet
ganüs Lallsckirins mit Körben,
MoUâeoksn, gsnM à^ûgs, Lckuks'
unâ snâerss Material suttsnàn.

8kotos^ trît? kslcken, Obsrkoken
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Zpkttssn s!» Ssdotsurs

senken. In vsnigsn Mo-
cksn soll slok âis Decke
âes Duàers ârsl Ulster
unter âsr Drâobsrtlkcks
kstlnâsn. Ds 1st âlss âas
erstemal, âass sin soi-
ckss Vsiàkren zur à-

wsnàng kommt
lDkotoprsss)

Mis sick wokl jsâsrmsnn erln-
nsrn kann, ist im vsrgangsnsn âskrs
in kalter Mintsrsssit «ins Dakota-
mssokins sut âsm QsuliSletsoksr
abgestürzt, âersn sämtlleks Insassen
gsrsttst werâsn konnten. Ds «var
nstürllck unmöiZlick, Mess iVlssckins
sb^utransportlsrsn, unâ im vergan-
gsnsn Mintsr ist sis von äsn Scknss-
Massen ßLnÄicK «ugsâsckt worâsn.
Ilun absr ist ein ksisser, trockener
Sommer gekommen, unâ âadsi sinâ
âsr Scknss unâ grosse l'eiis âes
(Zietscksrs abgssckmoÍM>n., so âass

M, Lins ssltsams ttr»uâur«aoko

Mrte vor einiger ?sit auk âsr Muner
Ulwsnâ 7>um Lrsnâ sines Nnnkions-
iiMseksus. passrigs unâ âisMarine
isoiisrsnâs 8wkke könnsn Isickt in
zàwut-îûnâung geraten, bssonâsrs

Mll« Äs mii su 'âsr kukt sied ox^âis-
wiàn Oeien getränkt sinâ. vas «vus«-

te» okksnbsr einige Spâsn nicki, ak
sie mik âsr pkunsr àlknsnâ ikre Ls-
stet m sinsln Nuniiionskàuseken mit
putMâsv aukkautsn, âis sie in âsr
Mke ksnàsn. va âisss pukkàà mit
îtei gesättigt waren, sntîivnâstsu àk
lie Spgt^snnsstsr nack sinigsr Xeit.
DssMnitionàâusoksn gsrist inLranà
M àz in âis knkt. Vsrsâs in àsm
dewsàn Sommsr ist ss wioktig, wsnn
immer wisàsr àarauk gsaektst «vírâ,
Ms wöglieksn lZrsnciursaeksn, so
suck àie kranàrsseks âurek Selbst-
eatààiU mögliekst sus-usckallsn.

M äsn srstsn sskn krsusn
A» SSjàkriger, Paul KIlis «us (âii-

etxo, dat. vis er sagt, mit «sinen vr-
à 7ßko Lrausn «viel Lummsr gs-
imbt.» 8sins Lrau àrnimsr 11 «bsr
liuâet sr vvunìâsràr. ^.ugsndliàUek
àt sr nord Lckvvisrigksitsn niit ?r«u
liummsr 9. 8is bst ikn vor (Zsriebt
xckàsn, weil er bei âsr /inblung âsr
àl«lw säumig vvgr.. ^der. ?r«u
iiumMsr 11 wirâ ikn xuin tlsrickt
bsKsitsin, um sicker 7U sein, âass
»»es riektig gskt. Osr «VielgspriMs»
beMnn seins ksukbskn in Polen.
8sme ersts Lrau verliess ikn nnck
îvei.là'en. âis ^vsite àrb ksi âsr
Làt âss srstsn Rinàss, âis kiwkts
liek ikm âsvon. Vsnn knrts er mit
Aîilsn gui. ^bsr ss siskt isst, âg«s
er likrzljok âis slkts zsksirstst kst,
àckâsm sr mit ikr bsim /Instrsioken
àss ksusss dskaynt gsvvorâsn vsr.
«vis kisds ist sàeoklià, meint kl-
»s, «vss Kgtts iok kür Hummer à-
mit! âbsr ,jet2t ksbs iek sins vvun-àvà Lrgu, âis vsrstskt mlclin«
x 8P.

Xaissr kîirokito sis De-
bsnsmittsUvspàtor. Lksn
svkickt sick âsr Miàâv
an, sine neue Dsbsnsmit-
telssnâung Mr rspatri-
isrts âs.xansr 6U xrWsv,
um âann sein DrtsU nk-

^uxsbsn

Von itlsuMrk kammenà,
ist Drsts. <Zs.rbo an Norâ
âsr «yussn iNiar^» in
Soutksmpton singstrok-
ten. Sis reiste inkognito,
unâ ikr Nsms tigurisrts
nickt sut' âer Dasssgisr-
lists âss Kckitkss. Dem
sinnigen Drssssmann,
âsm sis sin Interview gs-
vàkrts, srklàrts sis: «Ick
kann nickt dsgrsitsn,
vvsskalb msinsmMunscks
allein gelassen 2u wsr-
âsn, nickt sntsproeksn
wirâ.» Dis Darbo isknts
ss ab, sied âartibsr ?u
äusssrn, wie lange sis
sick in Dnglanâ auàl.M
ten vvolls aâer «vstcks D
Dlàns^sis Mr âis 2iukuntt
dabs. Dnssr Dilâ ccigt
âis «grosse Wnsame » cler
amerikaniscksn itraum-
tadrik Dollzrvvooâ nack
âsr Danâung in Lîngianâ

lTt.l'p',

Din kî,inker
wird versenkt!

In Distikon dsi Siüriab
sollte sin mScktlgsr, 1200
îonnsn sckvsrsr Rston-
bunker, âsr wàdrsnâ âss
Xriögss von âsr ?rrlpxs
srricktst worâsn war.
num Vsrscdwinâsy gs-
bracdt «vsrâsn. Da «ins
Sprengung âss Kolosses
âle umlisgsnâsn Häuser
getsdrâst dMts, kam
eins Mrodsr Dautlrma
aut äsn ungswöknliodsn
Lünkall, äsn Sunksr im
Drârsick M versenken.
?iu àisssm iSvsoke âurok-

brack sis âsn Loâsn unâ
âis Decks âss Dunkers
unâ begann unter âsm
Detonklotîi mit âsm àis-
kub âsr Drâs. Da âis
Llrâs aucd rings um âsn
Lunker bsssitigt wirâ,
beginnt sick âisssr âurok
sein sigsnss Qsvlckt ziu
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